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Affoltern a.A., im April 2010 
 
 

Eltern-Info 
 
 
 

 Ausblick auf das Schuljahr 2010/2011 

 Einführung Integrative Förderung 

 Schulisches Standortgespräch 
 

 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 
 
Im Verlauf der letzten zwei Jahre wurden an der Primarschule Affoltern am Albis schon viele 
Elemente des Neuen Volksschulgesetzes umgesetzt und eingeführt. 
 
Im kommenden Schuljahr steht mit der Einführung der Integrativen Förderung (IF) die wohl 
gewichtigste Änderung der gesamten Umsetzung bevor. Grundsätzlich gilt nun, wie im ganzen 
Kanton Zürich, Integration statt Separation. Das bedeutet, dass nach Möglichkeit alle 
Schülerinnen und Schüler in Regelklassen unterrichtet werden. Damit die Lehrpersonen allen 
Kindern gerecht werden können, werden sie durch schulische Heilpädagoginnen oder 
Heilpädagogen (SHP) unterstützt. 
 
Um die Integration in allen Bereichen einzuführen, werden zukünftig auch die Stunden für 
Deutsch als Zweitsprache (DaZ), Logopädie und Psychomotorik teilweise im Klassenverband 
in Zusammenarbeit mit der Klassenlehrperson im Teamteaching erteilt. Teamteaching be-
deutet, dass sich zum Beispiel die Schulische Heilpädagogin in einer Ecke des Klassenzim-
mers mit denjenigen drei Kindern beschäftigt, welche  an einem speziellen Mathematikpro-
gramm arbeiten oder an einem anderen Tag arbeitet die DaZ-Lehrperson mit einem Grüpp-
chen Kinder. 
 
Das Ziel dieser Neuerungen ist, dass jedes Kind individueller gefördert werden kann. Nicht alle 
Kinder entwickeln sich gleich - mit der neuen Schulungsform kann auf die Bedürfnisse jedes 
Kindes besser eingegangen werden, ohne dass es seine Klasse und die vertraute Umgebung 
verlassen muss. Die bisherigen Stütz- und Förderangebote fallen zu Gunsten der neuen, 
integrierten Fördermassnahmen weg. Als einziges bisheriges Angebot wird der Lernclub für 
die besonders begabten Schülerinnen und Schüler in ähnlicher Form wie bisher, weitergeführt. 
 
Um einer Schülerin oder einem Schüler eine solche sonderpädagogische Massnahme (z.B. 
DaZ, Integrative Förderung IF, Logopädie, Psyhomotorik-Therapie) zuzuweisen, ist ein 
„schulisches Standortgespräch“ erforderlich. Nicht jedes schulische Standortgespräch führt 
jedoch zu einer sonderpädagogischen Massnahme. 
 
Im schulischen Standortgespräch geht es darum, die schulische Situation einer Schülerin oder 
eines Schülers aus Sicht der Eltern und der Lehrperson - allenfalls aus Sicht weiterer 
Personen - einzuschätzen und zu vergleichen. Danach werden Schwerpunktthemen bespro-
chen und allfällige Förderziele für die Schülerin oder den Schüler vereinbart. 
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Sie als Eltern oder Erziehungsberechtigte können ein solches Gespräch bei der Klassen-
lehrperson beantragen, oder Sie werden von der Lehrperson Ihrer Tochter oder Ihres Sohnes 
eingeladen. 
 
Mit einer allfälligen Einladung erhalten Sie auch ein Vorbereitungsformular, das Sie bitte ge-
mäss Ihrer persönlichen Einschätzung ausfüllen und an das Gespräch mitbringen. Das Vor-
bereitungsformular gibt es in neun zusätzlichen Sprachen. 
 
Eine Kurzinformation können Sie im Vorfeld eines schulischen Standartgespräches bei der 
Lehrperson Ihres Kindes beziehen. Sie sind in den folgenden Sprachen erhältlich: Deutsch, 
Französisch, Italienisch, Englisch, Spanisch, Portugiesisch, Serbisch/Kroatisch/Bosnisch, 
Albanisch, Türkisch und Tamilisch. 
 
Bereits heute machen wir Sie auf eine wichtige Informationsveranstaltung der Primarschule 
aufmerksam. Am Donnerstag, 24. Juni 2010 werden wir Sie über die Integrative Förderung, 
die Elternmitwirkung und die Schülerpartizipation informieren. Reservieren Sie sich schon 
heute diesen Abend. Eine separate Einladung mit allen Details verschicken wir nach den 
Frühlingsferien an alle Eltern. 
 
Wir hoffen Ihnen mit diesen Informationen gedient zu haben und danken Ihnen im Voraus für  
Ihre Zusammenarbeit. 
 
 
Freundliche Grüsse 
Primarschule Affoltern a.A. 
 
 
 
Barbara Russo  Esther Gallusser 
Schulpräsidentin  Projektleitung Sonderpädagogisches Konzept 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen zum Thema finden Sie auch im Internet. Wir verweisen Sie auf die 
Homepage der Bildungsdirektion des Kantons Zürich. www.volkschulamt.zh.ch → 
Sonderpädagogische Themen → Zuweisungsverfahren. 
 

http://www.volkschulamt.zh.ch/

